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RS485-BUS-AKTOR 2-STUFEN-LÜFTUNGSRELAIS F2L14

F2L14 RS485-Bus-Aktor 2-Stufen-Lüftungsrelais Art.-Nr. 30014067 66,40 €/St.

F2L14
2-Stufen-Lüftungsrelais, 1+1 Schließer potenzialfrei 16 A/250 V AC, mit DX-Technologie.  
Bidirektional. Stand-by-Verlust nur 0,1 Watt.

Reiheneinbaugerät für Montage auf Tragschiene DIN-EN 60715 TH35. 1 Teilungseinheit = 18 mm breit, 58 mm tief. 
Anschluss an den ELTAKO-RS485-Bus. Querverdrahtung Bus und Stromversorgung mit Steckbrücke. 
Mit der patentierten ELTAKO-Duplex-Technologie können die normalerweise potenzialfreien Kontakte 
beim Schalten von 230 V-Wechselspannung 50 Hz trotzdem im Nulldurchgang schalten und damit den Ver-
schleiß drastisch reduzieren. Hierzu einfach den N-Leiter an die Klemme (N1) und L an 1 (L) und/oder N an 
(N2) und L an 3 (L) anschließen. Dadurch ergibt sich ein zusätzlicher Stand-by-Verlust von nur 0,1 Watt.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender Versor-
gungsspannung wird definiert ausgeschaltet.
Dieser Lüftungsaktor wertet die Informationen von bis zu 23 passiven Sensoren, wie Funktastern, 
Fenster-Tür-Kontakten, Fenstergriffsensor FFG7B oder Funk-Sendemodulen aus. Aktive Sensoren für 
CO2, Luftgüte, Feuchte bzw. Temperatur werden ebenfalls ausgewertet.  
Mit dem PC-Tool PCT14 können mehrere aktive Sensoren verknüpft werden.
Werden die beiden Kontakte parallel geschaltet, wird aus dem 2-Stufen-Aktor für 2 Lüfter-
Geschwindigkeiten ein Aktor für einen Lüfter.
Der mittlere Drehschalter wird in der Position LRN für das Einlernen benötigt.  
Im Betrieb wird hier die gewünschte Betriebsart eingestellt.
Der obere Drehschalter wird beim Einlernen auf die Art des Sensors eingestellt. Ein Funktaster 
(exklusiv) mit Doppelwippe wird in der Drehschalterstellung 1 eingelernt. Die Doppelwippen werden auto-
matisch belegt: links oben Stufe 1 (nur Kontakt 1-2 geschlossen), rechts oben Stufe 2 (nur Kontakt 3-4 ge-
schlossen). Unten links und unten rechts Aus, es öffnen beide Kontakte. 
Ein Funktaster (addierend) mit Doppelwippe wird in der Drehschalterstellung 2 eingelernt. Die Doppelwippen 
werden automatisch belegt: links oben Stufe 1 (Kontakt 1-2 geschlossen), rechts oben Stufe 2 (Kontakte 1-2 
und 3-4 geschlossen). Unten links und unten rechts Aus, es öffnen beide Kontakte. Sind die beiden Kontakte 
parallel geschaltet, genügt ein Funktaster mit 1 Wippe, wobei dann oben Ein und unten Aus ist.
Ein Aus-Schalter mit Doppelwippe (automatisch werden alle Wippen belegt) und Funk-Sendemodule werden 
in der Drehschalterstellung 3 eingelernt. Bei dem Einlernen von FTK, Fenstergriffsensor FFG7B oder eines 
aktiven Sensors muss keine Einlernposition beachtet werden.
Im Betrieb mit einem aktiven Sensor wird an dem unteren Drehschalter die Einschaltschwelle eingestellt, 
bei deren Erreichen Stufe 1 (Kontakt 1-2) einschaltet. An dem oberen Drehschalter wird der Additionswert 
eingestellt, bei dem Stufe 2 (Kontakt 3-4) einschaltet. Mit dem mittleren Drehschalter wird eine der Betriebs-
arten AUTO1 bis AUTO7 eingestellt.
AUTO1: Für manuellen Betrieb eines 2-stufigen Lüfters mit einem Funktaster mit Doppelwippe. Die beiden 
Kontakte werden jeweils einzeln geschlossen (exklusiv) oder der Kontakt 3-4 wird in der Stufe 2 hinzuge-
schaltet (addierend). Dies wird beim Einlernen bestimmt. Passive Sensoren, wie Funktaster und Sende-
module, welche als Ausschalter eingelernt wurden, bewirken das Öffnen beider Kontakte. Solange die 
Steuerspannung an Sendemodulen anliegt oder ein mit FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B überwachtes 
Fenster offen ist, sind die Kontakte offen und kann manuell nicht eingeschaltet werden. AUTO2: Ansteuerung 
entweder mit Funk-CO2- oder Luftgüte-Sensor. Die Einschaltschwellen werden mit den Drehschaltern unten 
und oben eingestellt. Die Kontakte schließen 'exklusiv'. AUTO3: Wie AUTO2, jedoch Ansteuerung mit Funk-
Feuchte-Sensor. AUTO4: Wie AUTO2, jedoch Ansteuerung mit Funk-Temperatur-Sensor. AUTO5: Wie AUTO2, 
die Kontakte schließen jedoch 'addierend'. AUTO6: Wie AUTO3, die Kontakte schließen jedoch 'addierend'. 
AUTO7: Wie AUTO4, die Kontakte schließen jedoch 'addierend'.
Übersicht der Einschalt-Schwellwerte für CO2, Luftgüte, Feuchtigkeit und Temperatur siehe 
Bedienungsanleitung.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mehr Informationen und  
weitere Sprachen:
https://eltako.com/redirect/F2L14

Mit dem PC-Tool PCT14 können weitere 
Einstellungen vorgenommen werden 
(siehe Seite 1-5).


